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Kugler: Hans K., Volkssänger des 15. Jahrhunderts, der sich als Diener
des weisen Rathes von Nürnberg bezeichnet. Er verfaßte ein Lied auf den
bekannten Räuber Hans Schüttensam, der, nachdem er längere Zeit mit
Bamberg und Nürnberg in Streit gelegen, endlich von den Nürnbergern
gefangen und am 13. Sept. 1474 verbrannt ward, während zwei seiner Knechte
gleichzeitig geköpft wurden. Wahrscheinlich ist K. derselbe, von dem wir auch
ein Spruchgedicht besitzen, das zu der Gattung der sogen. Lügenmärchen
gehört, worin absichtlich eine Menge unmöglicher Sachen zusammengestellt
sind.
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